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Dringender Spendenaufruf unseres Partners Benni Over    

Benni Over, ein 29-jähriger junger Mann aus Niederbreitbach, der an der unheilbaren Krankheit Muskeldystrophie erkrankt ist und nur noch einen einzigen Finger bewegen kann, ist Botschafter für die stark bedrohten Orang-Utans und den immer stärker abholzt werdenden Regenwald in Indonesien. Der Regenwald wird für Palmöl-Plantagen gerodet; Palmöl landet auch in vielen Produkten auf unseren Tischen, in Kosmetik-Produkten und als Grundlage für „Biokraftstoff“ in unseren Tanks. So wird auch den letzten Orang-Utans die Lebensgrundlage genommen, die Umwelt vor Ort durch Pestizide, Herbizide, Fungizide u. v. m. stark belastet, was auch der Gesundheit der Menschen vor Ort – vor allem der der Kinder - stark schadet. 

Zusammen mit dem Niederländer Dr. Willie Smith von der Masarang-Stiftung (Niederlande) und  dem Verein Lebensraum Regenwald e.V. (Nürnberg) hat sich Benni im Projekt „Bennis Wald“ zum Ziel gesetzt, in Indonesien ausgediente Palmöl-Plantagen wieder aufzuforsten, um den Menschen vor Ort eine gesunde Lebensgrundlage und ein gesichertes Einkommen zu bieten. In den aufgeforsteten Wäldern werden nämlich auch alternative Ölpflanzen, Zucker oder Kakao angebaut, so dass die Familien von derem Verkauf leben können. Außerdem wird der Lebensraum für die Orang-Utans erweitert. Mit 1,- € kann ein Baum dort gepflanzt werden, mit weiteren 2,- € kann dieser Baum so lange gepflegt werden, bis er sich selbst überlassen werden kann. Das Wiederaufforsten der nicht mehr ertragreichen Plantagen leistet auch einen großen Beitrag zum Klimaschutz, denn so viel CO2 wie in den tropischen Wäldern kann sonst fast kaum gespeichert werden. 

Für ihr Engagement für die Wiederaufforstung des Regenwaldes und den Schutz von Orang-Utans sind Benni Over in 2019 mit dem Verdienstorden des Landes Rheinland-Pfalz und Dr. Smith mit dem Bambi ausgezeichnet worden. Viele weitere Informationen finden Sie auf Bennis homepage: www.henry-rettet-den-regenwald.de 
Durch die Corona-Krise ist das Projekt „Bennis Wald“ stark gefährdet: Dem Projekt fehlen die Volontäre aus der ganzen Welt, die z.B. kostenfrei Bäume gepflanzt haben. Auch Spendengelder sind stark zurückgegangen. Die Arbeiter verdienen pro Monat 200 ,- € - momentan finanzieren sie das Futter für die Orang-Utans z. T. von ihrem eigenen kleinen Einkommen.
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Benni und Dr. Smith haben dringend um Spenden gegeben, damit das Projekt nicht eingestellt werden muss. Im Rahmen eines Projektes im NaWi-Wahlfach haben sich die engagierten Schülerinnen Hannah Hopp, Dana Effert und Leonie Kukula dazu entschlossen Spendenaktionen zu starten und in Supermärkten / Getränke-Shops Pfandbons als Spenden zu sammeln, das Projekt wurde auf Bäckereien ausgeweitet, in denen Geld-Sammelboxen aufgestellt werden. Die Schulleitung unterstützt das Spendenprojekt, und Frau Schreiber übernimmt als Lehrerin die Verantwortung für das Projekt. Auch im Lehrerzimmer und jetzt im Elternbrief bitten wir um Spenden für Bennis Wald. 

Sie helfen mit Ihrer Spende:                                              

· Das Klima und die Umwelt zu schützen

· Alte Palmölplantagen zu Regenwald aufzuforsten

· Orang-Utans vor dem Aussterben zu retten

· Ein Grundeinkommen für Familien in Indonesien zu sichern

· Und noch vieles mehr…

Spendenkonto:  
Lebensraum Regenwald e.V., Sparkasse Nürnberg, BIC: SSKNDE77XXX





IBAN: DE81 7605 0101 0010 3342 17





Wichtig: Verwendungszweck „Bennis Wald“

Online-Spende:
https://www.lebensraum-regenwald.de/projekte/helfen/online-spenden/




Bei Projektauswahl bitter Masarang Foundation – Sulawesi anklicken

Sie erhalten eine Spendenquittung. Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 


